
 
 
 
 

07.03.2024, Klagenfurt 
 
 

Beschlüsse des Senates (16. Senatssitzung) 
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 05.03.2024 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- Der Senat hat eins%mmig eine Curricularkommission des Senates, bestehend aus 
Michael Hasslacher, Klemens Marktl, Annemarie Podesser und Manfred Riedl, 
eingerichtet. Die Periode der Curricularkommission ist an die Senatsperiode gebunden.  

- Der Senat hat eins%mmig den Rat für gute wissenscha6liche Praxis, bestehend aus aus 
Helmut Schaumberger, Ramona Hocker, JuLa Toelle, Eckehard Pistrick und Hanns 
Holger Rutz, eingerichtet. Die FunkPonsperiode des Rates beträgt drei Jahre.   

- Der Senat entsendet eins%mmig Adél Oborzil ins FOLEP-Gremium.  
- Die vom Rektor eingereichte Änderung der Berufungsordnung für 

Universitätsprofessuren (Anhang 4 des Satzungsentwurfes) wurde eins%mmig 
beschlossen. 

- Die vom Rektor eingereichte Änderung des Gleichstellungsplans (Anhang 8 des 
Satzungsentwurfes) wurde eins%mmig beschlossen. 

- Die vom Rektor eingereichten Nachnominierungen von externen Gutachter*innen in 
die Berufungskommission für die Universitätsprofessur für Klang und Intermedia 
wurden eins%mmig beschlossen. 

- Die vom Rektor eingereichte Zusammensetzung der Berufungskommission für die 
Universitätsprofessur für Instrumental- und Gesangspädagogik (intern) wurde 
vorbehaltlich einer Änderung (Ausschluss einer externen Person) eins%mmig 
beschlossen.  

- Die von der Studienkommission eingereichte Änderung der LV-Beschreibung für Musikkunde 
durch Streichung von „Klassik“ bei den Zulassungsvoraussetzungen wurde eins%mmig 
beschlossen.  

- Die von der Studienkommission eingereichte Änderung des LV-Titels „Die musikkulturellen 
Bedürfnisse der Gesellscha>“ in „Musik in der Gesellscha>“ wurde eins%mmig beschlossen. 

- Die von der Studienkommission eingereichte Änderung der an der GMPU offiziellen 
Bezeichnung „Querflöte“ in „Flöte“ wurde eins%mmig beschlossen.  

- Die von der Studienkommission eingereichte Änderung der an der GMPU offiziellen 
Fachbereichsbezeichnung „Streich- und Zupfinstrumente“ in „Saiteninstrumente“ wurde 
eins%mmig beschlossen.  

 
 
Im Namen des Senats, 
Univ. Prof. Dr. Hakan Ulus  
(Senatsvorsitzender) 


